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Grvßhrrzogltch Badisches
A n z e l g k - B l a r t

für den
Dreisam - Kreis .

Rro. 72 . Mittwoch den 8. September 1819.
Mit G r o ß b er jo g l t ch Badischem gnädigsten Privilegio .

Verfügung des Direktortt des Dreisamkreifes .
(Die Fertigung der GemeiudS ' Bedürfaiß . Etats und die Gemeinds - Um»

lagen betreffend .)
K. D. Nro. 168iS . Da die nach bestehender Vorschrift jährlich rinzusendenden Gemeinds«

Bedürfnis . Etats für das laufende schon so weit vorgerückt« Rechnungsjahr noch durchgängig
im Rückstand haften , so werden sämtliche Aemter nachdrücklich aufgefordert, dieselben unfehl »
dar im Laufe d. M. anher einjufeaden .

Zugleich wird andurch bekannt gemacht , daß nach einer Verordnung des Großherzoglichen
Ministeriums dr< Innern vom Zt . v. M. Nro. 9676. für diesmal , und drS ein förmliches
Gefez über die Gemeinds> Umlagen erscheinen wird , nach dm § . §. 173. — 186 . des den Sräa »
den vorgrtegtr , Gesetzentwurfs in Betreff der GemeindS » Verfassung verfahren werden soll.Da in de« angeführten § . § . nur dir Grundsätze der Beitragspflicht zu Gemeinds . AuS»
gaben ausgesprochea sind , hingegen noch keine neu« Vorschrift über die Form und die Behänd,
iung. .der GemeindS . Bedürfniß» ElatS gegeben ist , so handelt e« sich gegenwärtig davon . , di«hierüber proviiaeisch. durch die dicsselktge Verfügung vom 12. Juni v. I . Nro . 111 -8). in der
Beilage zu Nro . 49. des. Loz«iqe - Blatte« . gegebene Vorschrift , welche im Ganzen genommen
auch bei den diesjährigen Etats beizubehatten ist , jenen Grundsätze» anzupasseg , worüber Folg»
ende« bemerkt wird :

1 ) Da nach den §. §. 179. und 180 . diejenigen gewöhnlichen Gemeinds ' Bedürfnisse , welch«
auS den baaren Gemeinds» Einkünften nicht bestritten werden können , vorerst durch eine Um»
lag « auf. bi« Allmrnbautzungen der einzelnen Bürger bedeckt werden sollen , und erst im Fall ,
daß der wahr« Werth dieses jährlichen Bürgerg«nußes geringer wäre alS die erforderliche Um»
läge , der Ueberschuß alsdann nach $ 184 . auf das gelammte Steuer - Kapital der bürgexichen
und brisäßitchen Einwohner nmgelegt werden bars , so ist der Etars » Rudrick . für die Gemeinds »
Einkunft« beizusetzeu , wieviel dir nach diesem Grundsatz zuläßige Umlage auf den Bürgerge»
«uß betrage , und darüber in einer Beilage eine nachweistnbe näher« Berechnung heizufügeü.

2) In dem Z . 177 . des Gesetzentwurfes ist enthalten , welche GemeindSbedürfoiße unterdi« außergewönlichea ge echnet werben, und im §. 185 . Ist verordnet , baß birselden auf das
gefammte Steuer.Kapital der Markung umgrlegt werden . Da nun in der diesseitigen provisori¬
schen Vorschrift in der Beilage zu Nro. 49. des vorjährigen Anzeigrblatts auS den daselbst
aagefubtten Gründen verfügt worden ist , daß der Beitrag von den s. g. Ausmärkern oder allen
ftnea LkeuerpSichtigrn , welch« nicht bürgerliche oder beifäßliche Einwohner sind , von denselben
nicht zum Voraus für das laufende , sondern auf dem Weg der Abrechnung für das verflösse»
ne Jahr erhöhen werden soll , so kan» eS dabei auch sür dieses Jahr ln brr Art fern Verblei «
den haben , baß dasjenige, was dies« Ausmärker zu den Ausgaben des. Jahres 1818 — iß bei»
tutragen habe« ., und welches »ach brr erwähnten biffeitigea Vorschrift jezt in den Etas , für



- c öbs )—

das Jahr 1819 — 20 . aufansmmm werden soll , nunmehr nach denk« dem § . 177 . des Gescheut«

wuris enthaltenen Grundsatz :» berechnet wird , wogegen ihr Bettrag zu muthmasltchen Aus¬

gaben des laufenden Jahrs auf den Ecat des künftigen , wie bisher ausgesezt bleiben kan « .

Sollte indessen eine bedeutende, in «hrem Bttrag schon bestimm» Ausgabe in dem laufenden

Jahr irgendwo verkommen , an welcher alle Steuerpflichtige der Markung nach $ 177. de-

Gesetzentwurfs betzutragen haben , auch diese aus « -hmsweise ebenfalls nede » dem Beitrag für

das verflossene Jahr in den Etat ausgenommen werden.

Uibriqens wird zur allerseitizen Beruhigung beigesügt , daß , wenn das künftige Gesetz «

Ansehung der Beitragspflicht zu Gemeinds Äusqaben wesentlich von dem gegenwärtigen Provi¬

sorium abweichcn sollte . dasjenige , was nach ttzrerm vollzogen tst , alsdann zufolge der von dem

GrvßhcrzoqUchen Ministerium gegebenen Versicherung nach jenen geftjlichcn Biflimmuvgcy de»

richligt werde» wird . Frriburq den z Sepr . ISIS .
G . B . Dircclvrium des Dreisam - Kreises.

.Frhx . v.

Bekanntmachungen .

Dem bisherigen Piar - vcrweser in Meersbu rg
Fr . Xaver Bertsche ist das erledigte erste Kapla¬
nei - Benefijium zu Ochaivgen gnädigst verliehen
worden .

Der bisherige erste Kaplan von Oehningen An .

ftlm Troll ist auf die erlevlgte sogenannte Rach «

Prediger - Pfründe in Markdorf durch höchste

Entschließung vräftntirl worden .
Durch die Beförderung des Pfarrers Gilg ;ur

Pfarrei Neufaz ist die kathol . Pfarrei zu Herren ,

wies mit Hundsbach (Amts Bühl ) mit einemSin «

kommen von etwa 525 - , erledigt. Die Competen»

teo haben sich vorschriftsmäßig bei dem Kinzig .

Kreis Direktorium zu melden.
Durch den Tod des Pfarrers Jakob ist die kath.

Pfarrei Giistgheim ( Amt » Bischvffjhetm an der

Tauder ) mit einem Einkommen von 8 — 900 fl.

grundhrrrl . von Bettendvrsrfttzrn Patronats , erle¬

digt worden.
Durch Entfernung des Lehrers Cardon vonEtt .

liogen ist die dortige 2te Unterlehrers Stelle «rle.

fcigr worden. Die Comperentrn um dielen mit ei¬

nem jährlichen Einkommen von zio fl. verbunde¬

nen Schuldienst haben sich vorschriftsmäßig bin¬

nen 4 Wochen bei dewMurg - undPfinzkreiSDirec -

tvrium zu melden.
Der vakante kathol. Schuldienst zu Weiler am

Steinsdergrist dcmSchulserwalttrJvhaonOster .

meyer allva defiaitive übertragen worden .

Durch de« Tod des Lehrers Hvmdergrr ist der

.kathol. Schul und Meßmerdienst zu L'ppert- reute

( Amt - Urberltogen) nebst einem Ewkvmmm vo«

u rkheim .^

_
Bob .

etwa HO fl. in Erledigung gekommen. Die Com»

pekenten haben sich vorschrtftmäßig bei dem See »

kreis Direktorium zu melde» .
Seme König! . Hoheit haben gnädigst geruht ,

dem Medizinalralh und PhifikuS Dr . Ludwig i«

Kork das Phsskak Lahr unter Beideda ! tun « seiner

Funktion alsMedizivalReferent detmKwzigkceis»

Dirtttorium zu übertragen .
Sein « König !. Hoheit haben dem Chirurgen a.

Hebarzt Rehmannio Müh Hausen das Staads «

chirurgat in dem Bezirk Btumevfrld gnädigst

übertragen .

Untergerichtltche Aufforderunge »
und Kundma chungen .

Schuldenliquidationen .
Anburch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben . «n .

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Müsst

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu

werden , zur Ltquidtrung derselben voraeladrn :

AuS dem Bezirksamte Sackingen
fl ) An den Johann Matt Burger und Schul «

iehrer zu Strtttmalt auf Fretraa den 24 .

Sept . Bormiltags 9 Uhr vor der TheiiuvgS »

Commission im Wirtbshaus zu Görwirk .
AuS dem Bezirks amte Endrogen

(1) An dtt alt Anton G e n t e r sch e Eheleute in
Saspach auf Mittwoch den 20 . Oct . vor

dem Tbciluogs CommiffLr im Engel zu Saspach ,

und au die Franz Jostvh Riestersch « Ehe¬

leute von Strihl auf Donnerstag den 21 »

Ott . im SkubenwtrthShaust zu Strihi.
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- las dem Bezirksamte Breisach

( S) An den Johann Vogel von Burkheim
auf Donnerstag den 16 . Sept . vordem
Theilungs - Commiffariat im Wirthshaus ^ tm
Kreuz dafelvst.

Ausdem Bezirksamte Staufen
( Z) An Michael Mörgele von Ehrenstrt »

ten auf Montag den 13. Sept . d . I . vor
der TheijungsCommisston im StubenwirthshauS
zu Ehren stekten .

AusdemBezirkSamte Elzach
( 3) An den Taglöhnrr Joseph Fist von El .

zach auf Freitag den 17 . Sept . d. I . vor
dem dortigen Amtsrevisorat .

Schuldenliquidation .
( Z) Uebcr das Vermögen des Johann Re n»

d « r e r und des verstorbenen Michael E b i n von
Rothweil ist Gant erkannt ; daher ihre Glau »
digsr de. Straf « des Ausschlusses am 13 * Sept .
zur Richtigstellung ihrer Forderungen in daS
LöwenwirthshauS zu Rothweil vor ras Thttl »
UngsCommiffariak h>em >k vorgeladen werden.

Die Jakov Wrisenhornscheu Eheleute zu
Rothweil wünschen , sich mit ihren Gläubigern
zu arrenqtren , daher diese aut den 14 . Sept .
in da§ LöwenwirthshauS daselbst vor die Th eil»
«ngsCsmmlssion hiemkk vorgeladen werde» .

Breisach den iz . August rsiS .
Sroßyerzogl . Bezirksamt .

Finweg .
Auf fvrdernng .

<1) Da bet der im v. M . vorgegangenen
diesseitigen Conscriplion und Lvosuug der im
Jahr 1800 . qedornen jungen Mannschaft der
Juden - Sohn Marr Hayum von Müllheim
und Karl Friedrich Hluß von Ritderweiler ad -
wesend gewesen find , so werden dieselben auf »
gefordert , bet Dermcidung der gesezltchen Nach ,
theilr binnen 6 Wochen vor diesseitiger Behör¬
de sich zu ftellen , und über ihre Abwesenheit
sich ,u verantworten .

Wüll - ria , dea 2 . S -vk 1819 .
Großhcrzogl . Bezirksamt »

Wagner .
. . . . . Vorladung
(2) Jakob Reiter aus dem Lehengericht bei

Schiltach hat sich schon vor 30 Jahra als Schrei ,
vrrgesell auf die Wanderschaft vrqeben, und b>S»
her nichts von sich hören lassen.

Wenn sich derselbe , aber dessen allensallfige

Leibeserben binnen Jahresfrist nicht melde» , so
wird dessen unter Pflegschaft stehendes Vermögen
von beiläufig 420 fl . sclneu nächsten Anverwand »
len in fürsorglichen Besitz übergebe» werden.

Wolfach den 27 . August 1819 .
GrvßherzoglicheS Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen ,

oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo »
naren sich bet der Obrigkeit , unter welcher ihr
Vermögen steht , melden , widrigenfalls das»
selbe an ihre bekannten nächsten Verwandten
gegen Caution wird auSgeliefert werden .

Aus dem Bezirksamte Kenztngen
( 1 ) Von Krnzingen Eusebius Merkte , wel»

cher sich vor 16 Jahren als Schlosser auf die
Wanderschaft begeben hat , und dessen Vermö .
gen in 390 fl. besteht.

Aus dem Bezirksamte Schönau
( 1 ) Boa Aftern Michael Walliser , welch »

er vor etwa 28 Jahren in österreichische Kriegs »
dienste getretten ist , seither nichts mehr von sich
hören ließ , und dessen Vermögen ohngefahr in
331 si . 30 . kr. besteht .

Aus dem Bezirksamte Pfullenbors
( Z) Von Jltwangen Blasius Löhle , weicher

sich bereits vor 33 Jahre » « IS Schmied auf die
Wanderschaft begeben hat , und dessen Vermö «
gen unqefähr in 1100 si. besteht -

2 . Von Wangen Johann Georg Krärtsku ,
welcher sich »m Jahre 1786 .4 » vkstrctchlsche Mi .
likärdtrostr begeben haben scll , und dessen Ver .
mögen ungefähr in 560 fl. dt steht.

3 Von Wangen Elisabeth « Kräzdoru , wel»
che sich bereits vor 25 Jahren von Hause enr .
fernl hat, und brreuVttmögen ungefähr in 200 si.
besteht .

Mundtobt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung des PflrgerS soll beiDrr »

tust der Forderung , folgenden im ersten Grad
für mundtoot erklärten Personen , nlchtS ge»
borgt , oder sonst mit denselben kontrahlrt
werden :

Aus dem Laudamte Fretburg
( 1 ) Von Ebringen dem Ludwig Linsen»

meier , d sso PS ge» Bürger Franz Joseph Lin »
stvmeier von da ist.

Aus dem Bezirksamte Kandrr »
( 1 ) Bon Wel m 1 tngen dem FrirbrlchFried»

lio, dessen Psi.ger Johann Georg Krebs von da ist.
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rafltntw ZM . Sir ttdcft aus dem Kopf rin«
- < tztzr

Aus dem Stadt . und Landamke Hff ^ burg
( Z ) Bon Ttg er sweirr dem Bürger Ma .

th 'aü K e mp f , dkffer Pfleger Ionph si e m p f
»Df dort (ft .

Aas dem Bezirksamte Schop ^ hiim
( 4) Bvn Wies drm Bürger alt Iol 'anneS

D 1 t> 1 1 r , dessen Pfleger der dorttge Bürger
Mathias Homderger ifl.

Verschollen Neuser klär ang .
( 1 ) Johann Kern von Obttienzktrch , weichet aus
dtf öffentliche Vorladung vom 20 . August v. I .
sich blshcr zum Empeanq seines Vermögens nicht
meldete . w>rv hiemit für verschollen erklärt , und

dessen Vermögen semen gesezlichen bekannten Erb «

«o ln fürsorglichen Besiz zuerkannt .
Neustadt den 2. Srvrember isig .

Großderzogl Bezirksamt .
Ovkircher .

S t r a f u r l h e l l .
kt ) Bon dem Großh . Badischen Hofgericht zu

Freiburg ist in Unierfuchungsfachen gegen den

flüchtig gewordenen Bruno Schilling , anaebltch
von Stetten im Fürstlich Sigmanngifchen Oder »

amt Hatgerlvch , wegen Diebstahls durch Urkhtil
vom 1J . v. M . zu Recht erkannt worben.

Es seie dieser de- Verbrechens de- Diebstahls
für schuldig zu halten , daher in eine 10 wöchig«

Arbeitshaus > Strafe nebst einfacher körperlicher

Züchtigung zum Ersatz des Schaven - und zur
Tragung der Unttrsuchangskostrn zu verurrhesten.

Welches tn Gemäßheit des zugleich erhaltene«

Hohen Auftrages vom 13 . dieses Nro . is25 . hie .

mit öffentlich bekannt gemacht wird .
Frridorg den 19. August 1819 .

Großherzvgi . Stadtamt .
v. Cvrtsmar .

Fahndung .
Am 6. v . M . bat stch Susamia Chatarina Nol .

tw, dir simpelhaftrEd ' irauvesEhrlstvphSchMtd «

Uv von Markt , von Hause , unbekannt wohin ?

entfernt . Sämtliche Odrtgketten « erden daher

geztemrnd ersucht , aus gedachte Perlon zu
fahnden , und so che im BeiretungSfall « anher zu
überliefern . Lörrach den 2. September ist 9 .

Großherzogt . Bezirksamt .
Baumülrr .

Signalement .
Susann » Chatarina Nvllm ist 53 2ahr alt , et.

« a 5 ' groß , magerer Statur , bleichenAngesichts,
und hat dlrs »n der untern Kurladr «tuen hervor »

so warze Haube mit schwarzen Baadern , und ist
e , iw der mit einem grauen oder sa -warzen Reck
bikittder.

Bekavprmach ' unq .
< t ) Durch erngekommenc Borst ; llungrn ver»

fchitdri -n Kipn ' Inhaber der gewerkichastlich.
«r Bergwerke zu Badenweiier und Suizbura ist
man veranlaßt , den durch diesseitige Venügung
vom '

zi . Jul « d. % auf den 13. d. M . de«

stimmten Termin , zur Abgabe der sämnichcn
Kuxen « Inhabern abgefvrdrrten Erklärung , aut
weitere 6 Wochen , also bis zum 25 . Oktober
b. I . zu erstrecken ; welches sämtlichen Inter »

essenlen hiedurch eröffnet wirb .
Freidurg den 2. September 1819 .

Ho gerichkS . Commission .
Flupfrrschmibt .

Bekanntmachung .
Bei UnterzeichnetemAmte ist wogen mehrerer

Verbrechen ern sehr gefährlicher Putsche in Unter«

suchung unter dessen Effektenfünf Stangen rolhrS
Slegellak besindltch sind.

Adr dieser Stangen ist auf der einen Seite in
der M ' lke mit drei in gerader Reihe neben einan¬
der strhendm Bienenkörben versehen, und auf dem

Papier , «u welches vieles Siegellack «ingrhuüt
war , sind nachstehende Lavenzochrn :

1 Pfund von 20 Stangen i 2 st. 18 kr.
E . q . F . q . — 1 Stängie s . q . S kr.

geschrieben . Da sich Inquisir über die Erwer »

bungöark des befragten Siegellacks auf gar keine

gründende Ark auswelfen , und daher die Bern, ««

thung Raum gewinnen kann , daß solche« auf
«ähr« Spuren über die seit einiger Zeit so viel»

fällig geschehenen Ladenetnbrüch « und Diebstah »

tr sühn » dürste, so sieht man sich bewogen, dies«»
Vorfall zur öffentlichenKenntaij zu bringen, »ab

den allenfallftgen Eegemhümrr de- befragten Ser »

grllakS , dem httrwtt ?.och andere Maaren gestoh «

len fein könnten , aufzufodern , sich bei dresseitlger
Stelle anzvmriden und wetten ckalr zu der cor»

likgenven Untersuchung avzugedco. '

Fre .burg den 5 . Sepk . 1819.
GroßherzoglecheS Laadamt .

Wandt .
Bekanntmachuug . -

( 1) Da in Schlttagen 4 Jahrmärkte zu viel

sind, so wird der rm Monat Juni noch dem Tri «

mk« iGst » «m» der tm Monat November nach
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Andreas Tag nicht « ehr gehalten werden , dieses
wird armv ur öffentlicher- Kenntniß gebracht.

MüllhklM vra S - Pt. 1819 .
Großhrrzrgiiches Bejtrksamt .

Wagner .
Bekanntmachung .

( 2) Man findet sich veranlaßt , bekannt zu
machen : daß an nachstehenden jährlichen fünt
Vieh » und Krämer « Markte » vieles und aller
Gattung Rindvieh , auch Pferde nach Hornberg
zu Markt gebracht werden, somit dir entfernten
Kaufs ■Liebhaber sicher daraus adheben können,
an jedem dieser Markt » Tage ihren Bedarf all»
da anzukreffen.

Der erste wird gehalten am ersten Donners¬
tag nach dem 12 .

'
März . .

Der zweite am Tage Peter und Paul , fallt
abrr dieser T g auf einen Samstag oder Sonn¬
tag , so wird der Markt 5 Tage früher , vemlich
am Sommer - Johannistag gchaltcn.

Der dritte am Montag nachBartholvmä ,
fällt aber Bartholvmä selbst auf einen Mon¬
tag , so wird der Markt 8 Tage nachher , al¬
so am nächsten Montag darauf gehalten.

Der vierte am Donnerstag nach Martini .
Der fünfte am unschuldigen KrndleinS»Ta¬

ge den 28 . December , fällt aber dieser auf ei.
oen Samstag oder Sonntag , so wird der Markt
am nächste » Montag darauf gehalten.

Horndrrg den 20 . August ISIS .
Stadtrath .

. Bekanntmachung .
(2) Die öffevtlicheVerlosung der tm Jahre 1820 .
plavmäsig zurück zu zahlenden880 Stück Amor .
ttsaiionS Kaffen Odiigarwnen, . uedst darauf
fallenden Gewlonsten , wird Dienstag den 28.
September d. 3 « tu vem Wielanbltchen Sag ,
lr ;um Badischen Hofe dahier , im Beyscyn der
dazu ernannten « ommusion statt finde» , wo¬
bei Jedermann frcven Zutritt hat .

Du heraus gekommenen Obligationen , nebst
den darauf quollen «» Gewinnst «» , werden lm
Lause des Jahres 1820 . auf deo Zwstermio
der Odtigallooen , gegen Rückgabe beneiden und
deren wettern Zins Coupons , hur bei unter ,
zeichnelrr Stelle , t» Mannyelm , bei Hrn . I .
W . Retnhardt , und in Frankfurt a. M »
de« Hrn . Iotz . Goll et Söhne ohne irgeod
einen Abzug , baar tm 24 si . bezahlt.

Da von dea Lonchuß - Scheinen nur noch

das letzte Quart übrig ist , so wkrd keine Der »
lofung der«, iden mehr r.ölhig , sondern die Rück¬
zahlung kämt , noch zuculirender Scheine erfolgt
auf deren Derfalllermtn den 1 Februar 1820 .
bei den betreffendenObertlnvrh « crei,n , bei Hrn .
I . W . Reinhard in Mannheim und bry
Unterzeichneter Stelle , baar und ohne irgend
einigen Abzug , gegen Rücklieferung der belres-
senden Scheine .

Karlsruhe den 23. August 1819 .
G . B . Amortisation « , Kassd.

Dienstes Verletzung .
( Engen und Thingen . )

( 2) Durch Beschluß deS Großh . Hochvreisl .
Finanz - Mtnisteriums vom ZO.Iult b. J .N . 9577 .
wurde dir Verwaltung brr Bezirks Schulden »
Tilgung » Kasse Blumenfeld , weiche in Then »
ge » , Stabt , ihren bisherigen Sitz hatte , mit
der Verwaltung der Schulden Tilgungs - Kaffe
des Bezirk« Hohenhöwen unter erneu Lerrech -
«er gestellt , dessen Büreau stch in Engen befindet.

Alle jenen , welche an erste« Kasse zu fo -dern
haben , oder mn Passiven dahin behaftet sink ,
wegen künftiger Besorgung ihrer Aagelegenh« .
len zur Nachricht .

Engen den 3, . August 1819 .
Grvßhrrzogllche Verwaltung

der Bezirks- Schulden .Lilgungs - Kassen
Hohenhöwen und Biumenfeld .

Diebstahl .
( 1) I « d«r Nacht vom 28 . auf den 24 - d. M .

wurden zu Todtmoos Mätlle durch unbekannte
Thater folgende Effekten eokwenbk :

1 ) Der SchwanzRiemen , und Zaum nebst vo»
dem Zügel abqehaurven Riemen von rmrm Pferd -
geschtrr . 2) 6! Ellen Zwilch .drrrtls 2 Ellen breit .
3 ) Zwei Paar baumwollene weiß« Mannsbilder
Strümpfe . 4) Zw « Raslücher roch und weiß ge,
streift . 5) Drei Mannshemder von Rcrstratuch
mit Haften,welche vorne« auf der Brust unter dem
ElNtchlvpfr mit den zusammengebängte« Brchsta »
den H D . gezeichnet waren . 6) Eta WeibShemd
von Relstrntuch , wilden Buchstaben C ^ . auf der
Brust mit roihem Garn gezeichnet . 7 ) Zwe, klrme
Ktnderbewber von Reiste« und Baumwollevluch .
8) Ein Paar kleine Strümpft von Rristeugarn . o)
Zwei Servietten , eines ganz und da» ander - halb «
baumwollen , das eine hatte an deo vier Seiten ei¬
nen reiben oder blauen Streif . 10 ' Ein reurS
Handtuch von Kuderluch. 11. Live Kmderzzeche
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ganz tiru von rvthgewürfeltem Kelsch . 12 ) Eine
Kinderzüchc von blau gewürfeltem Krisch, schon et,
was gebrochen . 1Z) AnEßwaaren , lOPf .Schwei »
zrrkäS, Brvd , Eyer u . ungefähr 7 MaaSSchmaiz .
14 ) Eine gläserne Flasche, etwas über 2 Maas hal¬
tend , nebst einem GlaS , ln welchemTaback war .

Sämtliche Wohüöblich« Behörden werden er-
Hecht, im allenfallsigen Eatdeckungsfalle des Thä -
terS , auf denselben fahnden , und ihn im Betre -
kungSfalle anher einliefern zu lassen .

St . Blästen den 31 . August 1819 *
Großhrrzogttches Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahl .

In der Rächt vom 17. auf den 1 » . d. M .
ist dem Jakob Ebner von Buch Folgendes ent.
wendet worden r 1 . 22 Ellen halb baumwollen
weißes Tuch , eine Elle breit . 2. 17 Ellen weißer
Zwilch S/4 breit. 3. 25 Ellen weißes reistenes
Luch mir einem flächlenrn Eintrag , eine Elle
breit . 4 Ein weißer Mannesschurz . 5 . E >ne ku¬
pferne Schaumkelle . 6. Ein Tabakspfeiffenkopf
mit Kupfer beschlagen , mit einem beinernen Rohr .
7 . Eine Kunstpfanne .

Sämtliche Wohllöbliche Behörden werden er.
sticht , auf den Verkauf dieser Effekten so wie auf
dir Verkäufer selbst achten zu lassen , du allen,
falls entdeekien Spuren huheranzuzeigen , oder
die Verdächtigen einzulkefern .

Walbshut am 30 . Auznst 1819 .
Grvßherogl . Bezirksamt .

Schill lug .

K a u f a n t r L g e.
WirthshauSverste igerunq .

( 1) DaS in die Bürgermeister Tullasche
Gantmasse gehörige am Eck der Kreuzgriffe «,
de- Innern Zirkels dahier vvrthetlhaft grlege.
m von Fremden stack besuchte , zu 27000 fl.
taxirte zweistöck'gte Gasthaus zum Darmstädter
Hof , mit der immerwährenden Schllbwtrkh »
schatts Gerechtigkeit versehen , wird mit al¬
len Rechten und Gerechtigkeiten Donnerstag
den 30 . September d . I Nachmittags 2 Uhr
im Hause selbst zur öffentliche « Steigerung
aosgesezt , und wenn ein annehmliches Gebot
erfolgt , dem Meistbietenden zugeichlagen wer»
den , jedoch mit der Bedingung , daß der Stei¬
gere« erst bis 23 . April 1820 . , wo der Accvkb

mit dem dermalige » Bcständer zu Ende geht ,
in Best; des Haußes tritt , und daß der Käufer
4 Wochen nach dem Zuschlag baar 3000 fl .
zu hinterlcgen hat . Die übrigen Brdingungru
werden am Strtgerungstage bekannt gemacht,
können aber auch täglich bei UnterzeichneterStel¬
le eingesehen werden.

Dieses Gasthaus enthält unter ander « eine
große Wirchsstude , einen Speisesaal , drei Wohn ,
jimmer , 15 verschiedene Gastzimmer , einen
großen Tanzsaal mit z Kronleuchtern , ein Be¬
dienten « und eine Magdkammer , einen geräu¬
migen Hof mit einem Bronnen , eine große
Küche mit ökonomischem Heerd , eine große
Waschküche , eine Speisekammer , zwei Schwein «
ställe , einen Holzschrpf , einen großen qewö ble«
Keller zur Aufbewahrung von 40 bis 50 Fuder
Mein , einen Bovleillen Keller und zwei Ge«
müß Keller.

Auswärtige Kaufliebhaber haben sich mit ge .
rechtlichen Attestaten über hinreichendes Vermö¬
gen ausjuweisen .

Schließlich wird noch bemerkt , daß das HavS
gut mcüblirt ist , daß aber du MrubiS nicht
mildem Haus , sovdern erst zu Ende des ftzig .
«n Bestand - Accorbes besonders versteigert wer.
den , wo alsdann der Käufer hinreichende Ge¬
legenheit hat , du ihm beliebigen schon für diese
Wirlhschafk eingerichtcln MeubieS au stch zu
steigern.

Karlsruhe den 23 . August ISIS -
Großherzoql . Stadtamts Revisorat .

Obrem üllrr .
Mühle . Versteigerung .

( 1 ) Die de« Müller Johannes Schneider
von Sulzburg zugehörige Behaustipg , Mahl ,
wühle und übrige Zugehördr , wird Donners¬
tag den 23 . Srpt . d. I . in der Krone zu Sulz -
borg öffentlich an den Metstbieteuden versteigert
werden.

Die Bedingnisse « erden bei der Steigerung
eröffnet , und fremde oder auswärtige Steigerer
haben sich mit legalen Brrmözens und Sitte «,
zrugvisseo auSzuwrtsr».

Müllheim de« 1 . Srpt . 1819 .
Grvßhkrrvql . Bezirksamt .

Wagner .
Fruchte « . Versteigerung .

Am Donnerstag de» 16 . b. M . wird man auf .
hiesig Herrschaft !. Dom . VerwaltungS. Speicher
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«dermale» 200 Mir . Dinkel , 200 Mltr . Gersten,
und 200 Mltr . Haber gegen baare Bezahlung an
denMeisthretenden versteigern . Die Liebhaber wer .
den hiezu einqeladen . Lörrach den 2 . Srpt . 1819 .

Großherzogl . Dom . Verwaltung .
Fahrnisseversteiger ung .

( 2) Die Erbslntcrcssenten des Großh. Bad .
geheimen Raths Ignaz Freiherr von Rvtderg
dahier lassen am Montag den 13 . Srpt d . A .-
und in den darauf folgenden Tagen , Gold «
und Silberwaaren . Herren > Kleider , Better ,
Bettzrug . und Tifchzeuq Zinngeschirr , Schrein «
werk, iGallawagen ei» Rciftwaqen , 2ChÄisen ,
besonders schöne und vorzüglich gute einfache und
doppelte Jagdflinten , Smyer und Standrohre ,
dann mehrere seidene und reistene Boqelgarne
und allerlei Jagd » und Flscherey - Geräthschaf »
» n gegen baare Bezahlung versteigern.

Frriburg den 1 . Sept . 181y .
Großherzogl . St,dlamcs « Rrvisorat .

Haus . und Güter Verkauf .
f3 ) Der Bürger Lorenz Denket zu Alkglashüt«

<e ist enlsch ' ossm , lein wohlgedankts Haus daselbst ,
mit Scheuer und Stallung unter einem Dach ,
bann die dazu - gehörigen Felder : bestehend m 1
Iuchert 2 Vierling 2l RuthenAker , und 6 Iucherk
1 Vierling 17 Rachen Wiesteld , welche Grund «
stücke sich sammtich im guten Zustande befinden ,
nach dem Verlangen der RauOiedhaber entwe¬
der ' m Ganzen , oder Tbeilweile dem öffentll«
chen Verkaufe von freier Hand auszusetzen .

Dieser Verkauf geht am is . September tm
Gemeinde W >rtdshaus daselbst vor sich.

Welches zur Kenntniß der Kaufliebhaber ge¬
bracht wird . Neustadt den ist August 1819 .

Großherzogl . AmtSrevisorat.
Apotheke « * Verkauf .

(2) In Folge vorliegenden hohen Kreis - Dl «
rektoriai « Beschlusses vom 5. d. solle die herr¬
schaftliche Apotheke dahier samt dem darauf
haftenden Apotheker « Recht im Wege öffentll»
chrr Versteigerung unter Vorbehalt hoher Ge «
vehmigung an den Melstdiereoden verkauft wer¬
den : Diese Avocheke besteht in einem großen
J stockigen Wohngebäude samt darunter befind »
lichem gewölbten Keller , auch werden die vor¬
handenen Gefäffc de« » rzney Saal « nebst In .
Krumentra und sämtlich» Requistteu der Apo¬
theke , Doch ohne Arzneyeo mit in den Kauf
««geben .

Der Verkauf dieser Apothekewird Montags
den 27. k. M . September in der hterortigro
Domänen . Verwaltungs » Kanzlei Vormittags
10 Uhr vorgenommen , wozu dir Kaufsluütgen
mit deme eiogrladen werden , daß auswärtige
Kaufsliebhader über ihre Vermögens Umstände
mit obrigkeitlichen Zeugnissen versehen seyn mü .
ßen , auch inniändlsch nicht notorisch brmitelte
haben sich über ihre Zahlungs . Fähigkeit hin¬
länglich auszuweisen.

Dir weitern Kaofsbediugnisse können in der
hierortigen Domänen . Verwaltungs • Kanzlet
täglrch eingefehen , und so auch die Apotheke
selbst besichtiget werde».

Merrsdurg den 22 . August 1819 .
Großh . Domänen - Verwaltung .

Kraft ,

Drivat - Nackricht en .
F r e i s ch i e ß e ».

Mit vbctgkeitlichkr Bewilligung wird auf
der hiefiaen Schießüadt cm Frelschießen mit ge,
zogenen Rohren ohne Unterschied gehalten wer¬
den , welches den 13 , September d. I . in der
Früh um 9 Uhr seinen Anfang nehmen , und
am 14 . Abend« 6 Uhr Ach enden wirb .

Dir erste Gide in der Slechschtlbe beträgt
60 fl. und jene in der Blanke 30 fl. Die Ab¬
stufungen der übrigen Gewinste » deren für je¬
de Schelde 20 bestimmt find , können so wie die
weitern Bedmgmffe au » de» besonder- gedruck¬
ten Schüyeozrdeln ersehen werden.

Fretburq den 2 . September 1819 -
Direktion der Schützeogefellschast.

Kundmachung .
( 3) Dörkenbach et Compagnie inCalw de

sizen in der Fürstlich Fürstenvergischen Herr¬
schaft im Kinzingerkhale , Troßherzogltch Bad »
Lande» - Hoheit , zwischen dem Kloster Wittk -
chen und dem Dorfe Tchenkenzell, ein Etab¬
lissement von Schmelz . und andern Hütten¬
werkern , deren fernerer Umtricb aufhören muß¬
te, weil fit die dabei gelegenen Bergwerke , durch
Mangel an Ertrag derselben veranlaßt , zu «
Stillstand kommen lassen mußten .

Da deren anderwärtlge Benutzung durch ein
neu anzulegendes Fabrik - Geschäft wegen der
zu weite« Entfernung derselben vo« ihrem Wohn ,
ott ihnen nicht csvvrnire « will , so find sir ge-
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sonnen , solches mit allen darauf begründeten
Rechten zu veräuftro, und bieten cs hiemit zum
verkauf aus.

Dieses Wyk umfaßt mit de» darauf stehen»
den Gebäude» und freien Plätzen einen läng»
lichten Raum von 4S000 Quadrat > Schuhen,
»der 4900 Dreimal Quadrat » Ruthen.

Es ligt an dem Fluße Kinzig , hat das Recht
zur Brauzung dieses Wassers zu jeder Act von
Fabrik . Geschäften, ist daher mit Teichen, Was»
strleituugen , und Gerinnen »ersehen , und lei»
det nie Mangel an dem nöthigen Aufschlag»
Wasser zur Betreibung eines Fabrik » Geschäfts .

Es ligt in der Nähe von Waldungen, auS
welchen man genugfümeS Vau » und Scheit«
erhol» in nieder» Preisen »u beziehen , und auf
der Kinzig brijuflbffrn die schönste Gelegenheit
hat : «S ligt ferner au einer frequenten Dici .
nal » Strasse, « eiche die Beifuhr der Materi»
alien so wir die Abseodung der Waare sehr de.
günstiget.

Auch für die Subsistenz und alle Annrhm.
lichkeil des Aufenthalts eines hier sich nieder»
lassenden Besizers und seiner Arbeite » ist hier

«sorgt , durch bequeme Wohnungen, Gärten ,
ftlder rc.

ES befindet sich unterhalb den Hüttenwerk »
, .« » e/a rwltrt stehendes gut gebauus Wohn »

HM , dessen unterer steinerner Stock 4 hei ; '
Larr mit eisernen Oefen , eine Küche mit der
Einrichtung »um Brandweinbrennen und ein'kleines Magazin hat; lm 2trn Stock ist eine Stu ,
dt mit eisernem Ost« , Schlafzimmer , Nrb«n»
zimmer , eine Gaststube mit eisernem Qfcn ,
AUÄ , auch 2 Bühnen, 4 Kammern Und Frucht»
bödey , und unter dem Haus rin gewölbter gut»
« Weinkeller : Hinter denselben ein Rindvieh.
St 4ll » jt Futter » Bühne , rin Baumgarten
non Ruthen, neben demselben eia mit
Qbstbäumru. eingefaßter Gemäß . Garten von
LBrtl . Margen, vor demselben ein mit Obst ,
dglmkn verleben« Garten von 20! Ruthen.

Auf den Fabrik » Gebäuden Ünd 5 Wohnun»
ge» , wir 2 eisernen und Z erdeueu Oefen .

Ferner liegen zunächst dabei an gut culcivir." zum Tbril mit guten Obstdäumen beftzrkn
gfklfrld L tzWgeo , 2» Vrtl - , 17! Ruch«

und .rultnitiM oder, sogenanntes Reurftid 2
Morgen , 3 Bau , 34i Ruthen.

Dieser Platz ist sowohl für Aue« uvtrroch»
t

' * ■

mendrn Mann , der irgend «in Fabrik - Geschäft
cinrichien will, als auch für einen Oekonomen,
d« sich mit Wirthschaft, Brandwcinbrennen,
dem Feldgeschäft u. d. gl . abgeben » folglich
dir Hüklengebäude addrechen , und statt dersel »
den Wlesfeld anlegen will , sehr vortheilhaft
und rmpfehlungswürdig . —

Kaufsltedhader können von dem Werk tag«
llch Einsicht nehmen , in welcher Absicht sie sich
an Hünenbewohner Karpfen tu Alpirspach —
eine Stunde von Witlichea — zur Abfchlieffuvg
eines Kaufs , oder hieher an die Unterzeichnete
selbst zu wende » belieben.

Hiemit verbinden wir dleAnzeige, daß wir die
Schmälten » Fabrikation auf dem benachbarten
rigcnthümlichen Werk im Königreich Würtem»
berg fortsejra , und unsere Abnehmer wie bis»
her bedienen werben. Calw den 10. Juliisiö .

Dörtrnbach et Compagnie .
Anzeige .

(2) Co eben ist erschienen und bei allen Post»
ämtern für 30 Kreuzer zu haben :

Postcharte über das Königreich
Würkemberg , Großherzogthum Ba »

den u. Fürstcnthum Hohenzoller » .
Diese Charte hitst einem von jedem Reisenden

gefühlten Bedürfnisse ab , denn sie tli nicht auS
andern Charren zufammeogetragen , sondern nach
amtlichen Quellen Neu und mit der grüßten
Genauigkeit bearbeitet , enthält alle fahrbare
Routen , Postämter, Entfernungen u . s w .
aufs deutlichste und destimmkeste , so , daß sich der
Reisende auf dteAvgabc» durchaus oer l. ssen kann.

.Außerdem empßehlt st« sich durch NeMgken unp
ungemeine Klarheit. Auch dasFvrmat ist bequem
und das Terrain so gewählt / baß Frankfurt ,
Mainz . StraSburg , Bafel » Nürnberg gnd Uugs»
bürg als Grenzstationen noch/daran zu staben sind»

'
weßhalb sie auch tu Comptotren , Wirchsstuden rc.
gerne gesehen seyn wird .

Hänfene Schläuche Verkauf.
2) Christian Liodrnlaub von Lahr im Breis»

gau verfertigt von bester Qualität gewobene
hänfene Schläuche zu Feuerspritzen , sie sin»
auch sehr dienlich für Wriuhändier, Essigst. d« ,
Küfer und Bierbrauer , her Nürnberger » Schuh
hier geuomme» zu 18 Kreuzer .
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